
PROTOKOLL DERJAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 
der DLRG-Ortsgruppe langen e.V. am 14.03.2014 in Sievern 

TOP 1: Eröffnung und Begrüßung durch den Vorsitzenden 
Ulrich Teschner begrüßt die anwesenden Mitglieder, insbesondere als Gäste die Orts­
bürgermeisterin Rita Dehn, Holger Mangels vom KSB Cuxhaven, Sabine Böttjer vom 
Bezirk Cuxhaven-Osterholz, Hans-Henning Reinsch und Marco Holze von der DLRG OG 
Bederkesa und Herrn Stehn von der Nordsee-Zeitung 

TOP 2: Benennung eines Protokollführers 
Als Protokollführerin wird Martina Nitsch benannt. 

TOP 3: Überprüfung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung 
Der Vorsitzende stellt fest, dass form- und fristgerecht und unter Beifügung der 
Tagesordnung eingeladen wurde. 

TOP 4: Feststellen der Stimmberechtigung 
Es sind 33 stimmberechtigte Mitglieder anwesend. 

TOP 5: Feststellen der Beschlussfähigkeit 
Die Beschlussfähigkeit ist gegeben, da ordnungsgemäß eingeladen wurde. 

TOP 6: Aushändigung der Anträge 
Es sind keine Anträge eingegangen 

TOP 7: Beschlussfassung über die Tagesordnung 
Die vorgelegte Tagesordnung wird mit 33 Stimmen einstimmig genehmigt 

Es folgen Grußworte der Gäste. 

Sabine Böttjer bittet um eine Schweigeminute für die verstorbene Bezirksleiterin Claudia 
Weißmann. 
Anschließend berichtet sie über diverse Veranstaltungen aus 2013 und den geleisteten 
Hochwassereinsatz. Sie gratuliert der OG Langen dann noch zum 35-jährigen Bestehen. 
Zum Abschluss weist sie noch auf weitere Veranstaltungen des Bezirks hin und hofft auf 
eine gute Beteiligung unserer OG und wünscht weiterhin einen guten Verlauf der 
Versammlung. 

Ortsbürgermeisterin Rita Dehn überbringt die Grüße vom Ortsrat und spricht ihren Dank 
und Respekt für die ehrenamtliche Arbeit der DLRG-Mitglieder im Schwimmbad und am 
See aus. Ihr Dank gilt auch für die Einsätze bei Ortsveranstaltungen, ebenso wie für die 
Übernahme verschiedener Aufgaben bei der in diesem Jahr stattfindenden 875-Jahr­
Feier. Rita Dehn wünscht weiterhin einen guten Verlauf der Sitzung. 

Holger Mangels überbringt die Grüße vom Kreissportbund Cuxhaven. Er berichtet von 
dem bevorstehenden ordentlichen Kreissporttag, an dem Wahlen anstehen werden. 
Holger wird nicht wieder als Kassenwart kandidieren. Der KSK ist die Dachorganisation 
von ca. 250 organisierten Vereinen im Kreis Cuxhaven, die Mitgliederzahlen sind, wie in 
vielen Vereinen, leicht rückläufig. 
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Er berichtete weiterhin, dass beim Kreissporttag über eine Beitragserhöhung beschlossen 
werden soll. Anschließend informiert er noch über das Kreissportfest 2014, das in Wehdei 
(die Schwimmveranstaltung in Bederkesa) stattfinden wird. Er wünscht weiterhin viel 
Erfolg und noch einen schönen Abend. 

Henning Reinsch überbringt die Grüße von der OG Bederkesa und bedankt sich für die 
gute nachbarschaftliehe Beziehung und wünscht sich in Bezug auf die Stadt Geestland 
eine weiterhin gute Zusammenarbeit. 

TOPS: Berichte des Vorstandes mit Aussprache 

Ulrich Teschner berichtet über die durchgeführten Veranstaltungen/Fahrten in 2013 wie die 
jährliche T heaterfahrt ins kleine Haus, das Musical Rocky, die Fahrten ins Baltikum, nach 
Berlin und Prag, sowie die Weihnachtsfeier. ln diesem Jahr hat bereits eine Grünkohltour 
nach Helgeland stattgefunden, die sehr gut aufgenommen wurde und somit nächstes Jahr 
wiederholt werden soll. 

Weiterhin berichtete Ulrich Teschner darüber, dass der Vorstand sich Gedanken um 
weitere mögliche Einnahmen gemacht hat, da die DLRG das Osterfeuer nicht mehr aus­
richtet. Aus diesem Grund hat die DLRG bereits im Herbst eine Altkleidersammlung in 
Sievern durchgeführt und aufgrund des guten Ergebnisses wir die nächste Altkleider­
sammlung am 15.03.2014 um die Orte Langen und Debstedt erweitert. 

Dann hat sich die DLRG wieder an der Tannenbaumsammelaktion vom Lions Club 
beteiligt. Die Organisation für Sievern übernimmt die DLRG und führt die Sammlung dann 
zusammen mit der Feuerwehr durch. 

Uli berichtet dann noch von den in 2013 erhaltenen Spenden: 
500,- € von der Volksbank, die für ein Mannschaftszelt verwendet wurden und 
2000,- € von der Ortsgemeinschaft für die Anschaffung eines neuen VW-Busses. 

Weiterhin berichtet er, dass die Mitgliederzahlen gegen den Trend leicht steigend sind, es 
aber immer noch schwierig ist, aktive Mitglieder zu gewinnen. 

Uli bedankt sich bei allen Vorstandsmitgliedern und aktiven Mitgliedern für die geleistete 
Arbeit. 

Birgit Sau I berichtet über die geleistete Arbeit im Schwimmbad und die geleisteten 
Übungsleiterstunden, die von 9 qualifizierten Übungsleitern (mit Lehrschein) und 6 
regelmäßigen Helfern durchgeführt wurden. Im letzten Jahr hat auch wieder ein 
Schwimmkursus stattgefunden, wovon 10 Kinder das Seepferdchen bei uns gemacht 
haben. Birgit berichtet dann noch über die abgenommenen Schwimmabzeichen. 

Die OG hat zwei neuen Erste Hilfe Ausbilder Malte Schalk und Björn Koopmann, wodurch 
im letzten Jahr auch schon zwei Erste-Hilfe-Kurse angeboten werden konnten. 
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T jark Saul berichtet über den Wasserrettungsdienst am See, über die geleisteten 
Wachstunden, sowie die stattgefundenen Einsätze. ln 2013 gab es weniger Wachstunden, 
was auf das fehlende Seefest zurück zu führen ist. Weiterhin berichtet Tjark über die 
geplante Gründung eines Jugendeinsatzteams. 

Björn Koopmann berichtet von den Veranstaltungen der Jugend die 2013 stattgefunden 
haben und von der schon durchgeführten Übernachtung in der alten Schule (in 2014). 
Björn hofft, dass der Aufwärtstrend für die Veranstaltungen anhält und dadurch evtl. aktive 
Mitglieder für die Zukunft gewonnen werden können. 

Die Schatzmeisterin Susanne Teschner erläutert den Kassenbericht 2013. 

TOP 9: Bericht der Revisoren 
Werner Dhem berichtet über die Kassenprüfung zusammen mit Ach im Schweckendiek. Es 
wurden keine Unregelmäßigkeiten festgestellt, er bedankte sich bei Susanne Teschner für 
die geleistete Arbeit. 

TOP 10: Entlastung des Vorstandes 
Der Vorstand wurde einstimmig entlastet. 

TOP 12: Ehrungen 
Für 25 Jahre Mitgliedschaft wurde Roswitha Kohrs geehrt. 

Für 40 Jahre Mitgliedschaft sollte Christian Labusch geehrt werden, der leider 
krankheitsbedingt verhindert war. 

Top 13: Vorlage und Genehmigung des Haushaltsplanes 
Susanne Teschner erläutert den Haushaltsplan 2014. Dieser sieht Einnahmen in Höhe von 
€ 68.030,- und Ausgaben in Höhe von € 90.530,- vor. Die vorgesehene Rücklagenent­
nahme ergibt sich durch die Anschaffung eines neuen VW-Busses. Der Haushaltsplan 
wurde einstimmig genehmigt. 

TOP 14: Anträge 
Es liegen keine Anträge vor 

TOP 15: Jahresplanung 2014 
Ulrich Teschner verweist noch auf die geplanten Veranstaltungen /Fahrten für 2014, die 
mit den Einladungen im Dezember verteilt wurden. Zusätzlich berichtet er von der 
geplanten Teilnahme bei Mission Olympic, wo wir mit einem Stand auf Sportplatz 
Nordeschweg helfen wollen, diese für die Stadt Langen zu gewinnen. Die OG Bederkesa 
wird mit einem 24-Stunden-Schwimmen in der Moortherme vertreten sein. Zum Abschluss 
weist er noch einmal auf die bevorstehende 875-Jahr-Feier von Sievern hin, die vom 18-
22.Juni 2014 stattfinden wird. 

Björn Koopman erläutert noch das geplante und bereits stattgefundenen Programm der 
DLRG Jugend. 
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TOP 16: Verschiedenes 
Es gab eine Wortmeldung, mit der Frage der aktuellen MitgliederzahL Susanne berichtet 
dass wir am 31.12. 2013 387 Mitglieder zählten, durch die Austritte im Jahr verringerte sich 
die Zahl am 01.01.2014 auf 349 Mitglieder. Hierbei handelt es sich allerdings um einen 
normalen Verlauf, bis heute sind auch schon wieder einige neue Mitglieder (u.a. durch den 
Schwimmkursus) dazu gekommen. 

Rita Dehn wendet sich dann noch direkt an die Gäste aus Bederkesa und lädt zur 
Teilnahme an der 875 Jahrfeier ein. 

TOP 17: Abschluss 

Ulrich Teschner bedankte sich bei allen für die Teilnahme und den harmonischen Verlauf 
der Sitzung. 

Ende der Sitzung: 20:15 Uhr 

Sievern, 16.03.2 14 

( r A ..., j 
� ; - '-\_J 

Ulrich Teschner 
Vorsitzender 

}JJ\0 

Martina Nitsch 
P rotokollfü h reri n 


